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immer wieder machen Billiganbieter 

Schlagzeilen. Wer auf der Suche nach 

dem passenden Energieversorger ist, 

sollte deshalb nicht nur auf günstige Prei-

se achten. Kommunale Energiedienst-

leister sind die bessere Wahl. Auch die Ewa lässt Sie nicht im Dunkeln 

sitzen. Wenn Energiediscounter Insolvenz anmelden, springen wir als 

Grundversorger in die Bresche und übernehmen Ihre Versorgung. Wir 

bieten faire Tarife, einen zuverlässigen Service vor Ort und engagieren 

uns für die Region. Und wir legen Wert auf Nähe zu unseren Kunden. 

So zeigen wir in diesem Heft, wo man in Altenburg und der Umgebung 

mit Familie und Freunden den Sommer genießen kann. Auf den Sei-

ten 6 und 7 verraten wir Ihnen, welche Cafés in der Region sich für  

einen Ausflug lohnen. Wem ein großer Eisbecher oder ein Eiskaffee 

nicht zur Abkühlung reichen, sollte das Altenburger Freibad besu-

chen. Worauf Sie sich am 10. August besonders freuen dürfen, erfah-

ren Sie auf Seite 8. Ich wünsche Ihnen einen erholsamen Sommer!

Ihre

 Andrea Schappmann, Geschäftsführerin der Ewa 

Liebe Leserinnen,  
liebe Leser,

02 | MELDUNGEN

Theaterfreunde aufgepasst!

Im September startet das Schauspielensemble des Theaters 
Altenburg in die Spielzeit 2019/20. Gemeinsam mit dem 
Philharmonischen Orchester Altenburg-Gera und den Eleven 
des Thüringer Staatsballetts präsentiert das Ensemble bis 
Dezember sieben verschiedene Premieren. Mit den Stücken –  
unter anderem zwei Musicals, einer Operette, einem Ballett 
und einem Märchenstück – bietet das Programm für jeden 
Geschmack etwas. Darüber hinaus dürfen sich die Besucher 
auch auf eine außergewöhnliche Kulisse freuen: Da das Lan-
destheater Altenburg bis zum Jubiläum des 150-jährigen  
Bestehens im Frühjahr 2021 saniert wird, dient ein großes 
Theaterzelt als Interimsspielstätte. Die erste Premiere in der 
neuen Spielzeit entführt das Publikum in das wilde, pulsie-
rende Berlin der 20er Jahre: Das Musical „Cabaret“ von John 
Kander wird am Sonntag, dem 8. September, zum ersten Mal 
in Altenburg aufgeführt. Für die Premiere des Kult-Musicals 
verlosen wir Freikarten. Nähere Infos auf Seite 12. 

Altenburger Musikfestival öffnet Türen

Es gehört zu den ganz großen kulturel-
len Events in der Region: das Altenbur-
ger Musikfestival. Im Mittelpunkt der 
Musiktage steht die Förderung des mu-
sikalischen Nachwuchses. Bereits zum 
29. Mal bietet der Veranstaltungsreigen 
jungen Künstlern, die auf dem Weg 
sind, Musik zu ihrer Profession werden 
zu lassen, ein würdiges und anspruchs-
volles Podium. Über einen Zeitraum von 
zwei Wochen präsentieren sich junge 
nationale und internationale Interpre-
ten, Studenten, Absolventen von Mu-
sikhochschulen, begabte Musikschüler 
und qualifizierte Laien-Ensembles in 
Schlössern, Kirchen, Kammermusik-

sälen und an anderen Orten des Musik-
lebens im Altenburger Land. Neben der 
Stadt Altenburg finden die Konzerte 
auch in Schmölln, Garbisdorf, Ponitz, 
Lumpzig, Meuselwitz und Treben statt. 
Immer sind es geschichtsträchtige 
Stätten,  die durch das Festival belebt 
werden. Ein umfangreiches und breit-
gefächertes Programm spiegelt das 
vielfältige Repertoire der engagierten 
Künstler wider: vom klassischen sinfo-
nischen Orchester über Chöre und 
Kammermusikensembles bis Folk und 
Jazz. Das Altenburger Musikfestival  
findet vom 8. bis 18. August 2019 statt 
und wird durch den Förderverein des 



Bereits zum 10. Mal lud die Ewa Grund-

schulen des Altenburger Landes zum tradi-

tionellen Fußballturnier in die Skatbank-

arena ein. Von acht gemeldeten Grund-

schulen traten sieben Mannschaften in 

zwei Gruppen im Kampf um den begehrten 

Energie-Cup an. Am Ende war die Freude 

groß in der Grundschule „Christian Felix 

Weiße“: Die Mannschaft der Freien Grund-

schule gewann das Vorrundenturnier. In 

spannenden Spielen setzten sich die jungen 

Kicker gegen alle Mannschaften durch und 

erkämpften den Sieg. 

Mit dem jährlichen Energie-Cup fördert die 

Ewa die Teamfähigkeit des Nachwuchses. 

Durch die Spiele entdecken die Jungen und 

Mädchen häufig ihre Leidenschaft zum 

Sport und bleiben auch zukünftig „am Ball“.

Neues vom Baugeschehen

Förderverein Altenburger Musikfestival e.V., Tel. 03447 892906, 
www.altenburger-musikfestival.de

Eine Veranstaltungsreihe der Stadt Altenburg

Mit freundlicher Unterstützung: Schloss- und Kulturbetrieb 
Residenzschloss Altenburg und viele Förderer

Karte
nvorverkauf: 

Altenburger Tourismus GmbH, M
arkt 17, 

04600 Altenburg, Tel. 0
3447 5128020

Kasse des Altenburger S
chloss- und 

Spielkartenmuseums

Geschäfts
stelle der O

VZ und 

Tourismusinform
ation Altenburger Land, 

Markt 10, 04600 Altenburg, 

Tel. 0
3447 574942

Alle Preise zzgl. V
orverkaufsgebühr.

Ab 14. M
ai 2019, 15.00 Uhr erhalten 

Sie die Karten in den Vorverkaufs stellen.

An den Abendkassen keine Erm
äßigung.

   A
ltenb

urge
r 

Musikf
estiv

al

2019
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Altenburger Musikfestival öffnet Türen

Die Ewa für Sie vor Ort!

Jetzt können Sie Ihr Energie-
„Schnäppchen“ auch auf dem  
Wochenmarkt machen, kompe-
tente Beratung und prima Tipps 
inklusive. Mit dem mobilen  
Kundenbüro kommt die Ewa  
dorthin, wo Kunden und Interes-
sierte zu Hause sind. Die Mitar-
beiter machen auch im August 
und September auf den Markt- 
tagen in Altenburg und im Oster-
land Station und stehen Ihnen 
mit Rat und Tat zur Seite. Hier 
kann man sich zu den Produkten 
sowie rund um das Thema Energie 
beraten lassen.
Folgende Termine sollten Sie  
sich also jetzt schon dick in  
Ihrem Kalender vormerken:

Altenburg 04.09.2019
 07.30–17.00 Uhr
Meuselwitz 28.08.2019  
 08.00–14.00 Uhr
Schmölln 29.08.2019
 08.00–14.00 Uhr
Gößnitz 30.08.2019
 08.00–14.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

160 Euro und mehr kostet es, einen 
mittelgroßen Raum einen Sommer 
lang mit einem Klimagerät um 
fünf Grad zu kühlen. Effektiver, lei-
ser und preiswerter ist es, die Hitze 
auszusperren: Fenster und Türen, 
Rollläden und Vorhänge frühmor-
gens schließen. Das verhindert das 
Aufheizen des Raums um rund ein 
Drittel. Wen der Luftzug nicht 
stört, dem verschafft ein Ventilator 
Kühlung. Moderne Geräte glänzen 
mit besonders niedrigem Strom-
verbrauch.

So bleiben  
Wohnräume kühl 

• Durch den WABA werden die Kanalarbeiten 

Grüntaler Weg, der Bau der Abwasserdruck-

leitung vom Gewerbegebiet Poschwitz zur 

Zentralen Kläranlage Primmelwitz sowie 

die Arbeiten am Plateau weitergeführt.

• Die Neuverlegung der Trinkwasserleitung 

zwischen Altenburg und Zschechwitz dau-

ert an, ab Juli beginnt der Ausbau in Rich-

tung Mockern.

• Die Sanierung des Abwasserschachtes in 

der Brunnenstraße erweist sich aufgrund 

einhergehender Medienumverlegungen als 

äußerst komplex und aufwendig. Eine län-

Grundschule „Felix Weiße“ sackt den Cup ein

Kleine Kicker 
ganz groß: Die 
Mädchen und 
Jungen der 
Grundschule 
„Christian Felix 
Weiße“ bejubeln 
ihren Sieg.

Altenburger Musikfestivals e. V. organi-
siert. Die Ewa ist innerhalb ihrer Festi-
val-Unterstützung Konzertpate für die 
Veranstaltung „Duelle auf 2 Cembali“ 
in der Altenburger Schlosskirche am  
17. August 2019.

Kartenvorverkauf:
Altenburger Tourismus GmbH,  
Markt 17, 04600 Altenburg,  
Tel. 03447 5128020,
Kasse des Altenburger Schloss- und 
Spielkartenmuseums und in der
Geschäftsstelle der OVZ und Touris-
musinformation Altenburger Land, 
Markt 10, 04600 Altenburg

gere Vollsperrung ab Anfang September ist 

unumgänglich. Voraussichtliches Bauende: 

November.

• Neue Parkplätze sollen bis Ende des Jahres 

„Auf den Röhren“ entstehen.

• Das Vorhaben Erneuerung der Trinkwasser-

leitung und Kanalreparaturen in der Brau-

hausstraße ist ab Ende August geplant.

• Ab Juli werden im Stiftsgraben die Trink-

wasserleitungen erneuert. 

• Am Falkenplatz ist die Sanierung der Trink-

wasser- und Gasleitungen ab September ge-

plant.

Freikarten zu gewinnen!
Die Ewa verlost unter allen Einsendern 
3 x 2 Karten für das Konzert „Duelle 
auf 2 Cembali“ am Samstag, den  
17. August 2019 um 17 Uhr in der 
Schlosskirche. Senden Sie dazu eine 
Postkarte, ein Fax oder eine E-Mail*  
unter Angabe des Kennworts „Musik-
festival“ sowie Ihres Namens und  
Ihrer Anschrift an die Ewa,  
Franz-Mehring-Straße 6,  
04600 Altenburg,  
Fax: 03447 866-119,  
E-Mail: vertrieb@ewa-altenburg.de
Einsendeschluss ist der 17. Juli 2019.
*(Hinweise zum Datenschutz siehe Seite 12)
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 Übersichtlich und
informativ

BEV, Care Energy, DEG oder Flexstrom – immer wieder machen Billigenergieanbieter Schlagzeilen: zuerst durch Tiefstpreise, dann durch 
spektakuläre Pleiten. Die Wege dazu sind fast immer die gleichen. Mit hohen Boni und Lockangeboten gewinnen Energiediscounter 
schnell Tausende Kunden, an denen sie im ersten Jahr nichts verdienen. Ihre Zielgruppe sind die Vergesslichen: Viele Billiganbieter  
spekulieren darauf, dass Kunden versäumen, zu kündigen. Nach Ablauf von Mindestvertragslaufzeit und Preisgarantie sollen massive 
Strompreiserhöhungen für Gewinne sorgen. Doch das zweifelhafte Geschäftsmodell geht immer weniger auf. Experten empfehlen inzwi-
schen nach kommunalen Energieversorgern zu suchen, bei denen nicht der Gewinn im Vordergrund steht. Sie unterstützen soziale und 
kulturelle Einrichtungen, fördern Sportvereine, beauftragen regionale Unternehmen und sind ein verlässlicher Arbeitgeber. Das kommt 
der Region und ihren Bewohnern zugute. 
Falls Ihr Energieversorger von einer Insolvenz betroffen ist, lesen Sie den Zählerstand ab, kündigen Sie den Vertrag zum nächstmögli-
chen Termin oder nutzen Sie Ihr Sonderkündigungsrecht. Überweisen Sie kein Geld mehr für Abschlagszahlungen und widerrufen Sie 
SEPA-Lastschriftmandate – am besten schriftlich per Einschreiben! Fordern Sie Guthaben zurück und beanspruchen Sie Schadensersatz. 
Auf den Internetseiten der Verbraucherzentrale finden Sie diverse Musterbriefe zum Herunterladen: 
 www.verbraucher-zentrale.de

Anbieter pleite – was nun?

Mit dem neuen Tarifberater können sich Interes-

sierte im Internet zu aktuellen Strom- und Gas- 

tarifangeboten der Ewa informieren – und auch 

gleich online den Vertrag abschließen. 

Von flexibel bis umweltschonend – die Ewa bietet eine große 

Bandbreite an Strom- und Gas tarifen, die individuell auf die Bedürf-

nisse der Kunden zugeschnitten sind. Wer sich schnell und unkom-

pliziert einen Überblick über die Tarifangebote der Ewa verschaffen 

möchte, kann jetzt den neuen Tarifberater im Internet nutzen. So 

einfach funktioniert es: Auf der Ewa-Website gelangen Sie direkt zum 

Tarifberater. Hier können Sie auswählen, ob Sie einen Tarif für Strom, 

Strom zum Heizen oder Erdgas suchen. Dann geben Sie Ihre Daten 

wie Postleitzahl und Jahresverbrauch ein – und schon erhalten Sie 

eine Übersicht zu den verfügbaren Tarifen.

„Wir wollten Kunden die Möglichkeit geben, sich online rund um die 

Uhr, 365 Tage im Jahr über unser Angebot zu informieren. Diesen  

Service bieten wir nun mit dem neuen Tarifberater an“, sagt Ewa- 

Geschäftsführerin Andrea Schappmann. 

Wer das passende Angebot gefunden hat, der kann den Vertrag auch 

gleich online abschließen – und zwar bequem vom heimischen Sofa 

aus. Natürlich stehen Ihnen zur Beratung auch weiterhin unsere  

Mitarbeiterinnen vom Kundenservice zur Verfügung.

Probieren Sie den neuen Tarifberater doch einfach mal aus!

Auf der Startseite unter www.ewa-altenburg.de 
geht es direkt zum Tarifberater.

Unter „Strom“ oder „Gas“ können Sie sich Ihren persönlichen Tarif 
berechnen lassen.

Sie haben Fragen? Sprechen Sie uns einfach an! 
Unsere Mitarbeiterinnen vom Kundenservice informieren Sie gern.  
Telefon: 03447 866-444 oder ewa@ewa-altenburg.de

Noch 
mehr  

Service rund 
um die Uhr!



„In unserem Friseursalon verbrauchen wir 

rund 5.500 Kilowattstunden Strom pro Jahr“, 

erklärt Heiko Krahnert. „Da lohnt es sich recht 

schnell, mit einer Solaranlage selbst produ-

zierte Energie zu nutzen.“ Schon seit Länge-

rem hat er über eine Anlage zur Energieein-

sparung nachgedacht. Jetzt ist er überzeugt: 

„Es funktioniert, technisch und auch wirt-

schaftlich“, so Heiko Krahnert. 

Gemeinsam Strom ernten
Seit Frühjahr 2019 ist die 5,4-kWp-Anlage mit  

17 Modulen auf dem Dach des Mehrfamilien-

hauses in der Gerhart-Hauptmann-Straße in-

stalliert. Kauf und Montage der Anlage gingen 

für Heiko Krahnert durch das Rundum-sorglos-

Paket unkompliziert über die Bühne. In Koope-

ration mit dem Innungsfachbetrieb Reichelt 

Elektro-Service hat die Ewa die Planung, In- 

stallation und Inbetriebnahme durchgeführt. 

Der Berechnung nach werden rund 40 Prozent 

der Solarenergie von seinem Dach selbst im 

Friseursalon verbraucht. Der Rest wird zu ca.  

11 Cent pro kWh ins Netz eingespeist. Bei ei-

nem kalkulierten Strompreis von rund 25 Cent 

für zugekauften Strom wird sich die Anlage 

nach zehn bis zwölf Jahren amortisieren. „Die 

Anschaffung wird sich auf jeden Fall für uns 

lohnen“, freut sich Heiko Krahnert.

Solare Energie jederzeit nutzen
Solarstrom auch dann nutzen, wenn die Son-

ne gerade nicht scheint – Stromspeicher ma-

chen es möglich. Sie „bunkern“ den tagsüber 

erzeugten überschüssigen Solarstrom für die 

spätere Nutzung. Zum Beispiel abends, wenn 

alle Familienmitglieder zu Hause sind. Wer 

eine Photovoltaik-Anlage auf dem Dach hat 

oder plant, sollte möglichst viel von seinem 

Sonnenstrom selbst verbrauchen. Strom-

speicher helfen dabei, den Eigenverbrauch 

bis auf 65 Prozent zu erhöhen. Das lohnt 

sich, denn die selbst erzeugte Energie ist 

inzwischen viel günstiger als die aus dem 

Netz. Durch den erhöhten Eigenverbrauch 

sinken die Stromkosten deutlich.

Strom vom eigenen Dach
Mit dem Rundum-sorglos-Paket der Ewa und ihren Kooperationspartnern können Sie jetzt noch flexibler 

entscheiden, woher Ihre Energie kommt. Eine Photovoltaik-Anlage produziert kostengünstigen und um-

weltschonenden Strom. Der Friseursalon Krahnert in Altenburg hat das Angebot genutzt.

Alexander Bräunlich von der Ewa (l.) erläutert Heiko 
Krahnert letzte Details zur PV-Anlage.

Die perfekte Anlage 
für Ihre Bedürfnisse

Sie spielen selbst mit dem Gedan-
ken, sich eine Photovoltaik-Anlage 
anzuschaffen? Erste Informatio-
nen und einen Photovoltaik-Rech-
ner finden Sie unter www.ewa- 
altenburg.de/energiedienste/
photovoltaik/. Auf dieser Online-
Plattform können Sie schnell und 
einfach prüfen, ob sich eine Pho-
tovoltaik-Anlage für Sie eignet. 
Wenn Ihre erste Prüfung ergibt, 
dass eine Photovoltaik-Anlage bei 
Ihnen sinnvoll sein kann, erläu-
tern unsere Energiedienste-Ex-
perten gern die Möglichkeiten 
und erstellen Ihnen ein indivi- 
duelles Angebot.

Telefon: 03447 866-333
E-Mail: energiedienste@ 
ewa-altenburg.de
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Ein Blick auf die Karte verspricht Leckeres: selbstgebackene Kuchen 

mit Früchten aus dem eigenen Garten von Besitzerin Sandra 

Schwarzburg. Im ehemaligen Kuhstall der Großeltern werden ganz-

jährig (außer im Juli) neben den klassischen Kaffeespezialitäten auch 

Eis sowie Säfte, Schorlen, Wein und Bier aus ökologischem Anbau 

angeboten. Das Quippini ist ein Muss für Genussfreunde und Detail-

verliebte. Die Einrichtung glänzt ganz in weiß im skandinavischen 

Landhausstil. Kein Wunder, denn nebenan befindet sich Sandra 

Schwarzburgs Einrichtungsladen für Wohnaccessoires. Ein Besuch 

lohnt sich also doppelt! Mehr unter: www.quippini.de

Café Quippini Langendorf/Elsteraue

Das kleine Museumscafé in Deutschlands letzter Eisenpulver-

mühle macht seinem Namen alle Ehre: Inspiration für den Na-

men des Lokals waren die Reibeanlagen, auf denen einst das Ei-

senpulver hergestellt wurde. Jeden Sonntag öffnet die Reiberei 

ihre Türen. Dann können Besucher die Spezialität des Hauses 

probieren: herzhafte und süße Reibekuchen. Für 5 Euro gibt es 

nach einem ausgiebigen Kaffeekränzchen die Möglichkeit, an ei-

ner Schnupperführung durch die Eisenmühle teilzunehmen. 

Mehr unter: www.eisenmuehle.de/muehlencafe.

Café Reiberei Elstertrebnitz

In vielen gemütlichen Cafés im Altenburger Land und der Region können Gäste selbstgemachten  

Kuchen und Herzlichkeit genießen. Doch wo gibt es Perlen und Kostbarkeiten an idyllisch gele-

genen Cafés, die zur Einkehr lohnen? Wo ist das Ambiente außergewöhnlich? Wir haben uns in der 

Umgebung für Sie umgesehen und nehmen Sie mit zu einem kleinen Kaffeekränzchen aufs Land.

Probier‘s mal mit  

Gemütlichkeit



Konditormeisterin Carolin Mäder lässt in ihrem Café 

die traditionelle Patisseriekunst aufleben. Ihre Leiden-

schaft ist das süße Handwerk: Schokoladen, Pralinen, 

Petit Fours und Torten – hergestellt aus regionalen Zu-

taten. Im Sommer lädt der Freisitz am Frohburger 

Marktplatz zum Verweilen und Genießen ein. Wer 

dann eine Abkühlung braucht, kann sich durch die 

große Auswahl an Eissorten probieren. Das Angebot 

reicht von Schoko-Orange-Kardamom über Feige-

Zimt bis hin zu Himbeer-Rosenwasser. Mehr unter: 

www. cafe-schoko-engel.de

Café Schoko-Engel Frohburg

Die Gartenwirtschaft der Familie Quellmalz in Niederwiera lockt 

mit einer Auszeit im Grünen. Ein Selbstbedienungsausschank 

bietet vom 1. Mai bis zum 3. Oktober an den Wochenenden Kaffee 

und Kuchen, kleinere Speisen sowie verschiedene Getränke an. 

Viele kleine Sitzoasen laden dazu ein, den weitläufigen Schaugar-

ten zu erkunden und die Natur zu genießen. Nach einer Tasse 

Kaffee ist ein Besuch des Pflanzenverkaufs vor Ort Pflicht. Die 

Gärtnerei bietet ein feines Sortiment an Pflanzen und Kräutern. 

Mehr unter: gartendesign-niederwiera.de

Gartenwirtschaft Niederwiera

Das kleine Café der Mühle Gardschütz ist nur einen Katzen-

sprung von Altenburg entfernt und eignet sich bestens für einen 

Ausflug mit dem Fahrrad. Serviert werden neben Kaffee, Kuchen 

und Eis auch Herzhaftes und Brot aus dem hauseigenen Stein-

backofen. Das Mehl dafür stammt selbstverständlich aus der 

Mühle Gardschütz. Im Sommer hat man vom Freisitz aus einen 

schönen Blick auf den großzügig angelegten Koiteich. 

Mehr unter:  www.muehlegardschuetz.de

Café „Zur Mühle“ Gardschütz

An Wochenenden und Feiertagen lädt das Mühlencafé der 

Neuholländermühle nach Wyhra ein. In gemütlichem Am-

biente werden hier frisch gebackene Kuchen, Torten, Eis-

spezialitäten sowie Kaffee und Tee angeboten. Bei einem 

Besuch lohnt sich der Blick auf die bunte Pinnwand des Ca-

fés: Hier wird regelmäßig über kulturelle Veranstaltungen 

und Feste in der Mühle informiert. Der Mühlencaféklatsch 

„Gesundheit“, das Winzerfest und das jährliche Osterfeuer 

am Ostersamstag zählen bereits zu den festen Terminen. 

Mehr unter: www.muehlencafe.com

Mühlencafé Neuholländermühle Wyhra

Die Speisekarte des ländlichen Vierseithofs der Familie Fichtner ist 

mit einem großen Angebot an Speisen und Getränken gefüllt. Eini-

ge Spezialitäten daraus stammen bis heute aus familieneigener 

Landwirtschaft. Besonders empfehlenswert ist der  hausgemachte 

Hefekuchen mit Sahne. Wer mit Freunden und Familie auf der 

großen Terrasse des Elisenhofs Platz nimmt, hat eine schöne Sicht 

auf die umliegenden Felder. Vor dem Besuch unbedingt einen Platz 

reservieren. Mehr unter: www.hotel-elisenhof.de

Elisenhof Kohren-Sahlis/OT Terpitz
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Haben Sie sich Ihren ersten Freibadbesuch 

in diesem Sommer schon gegönnt?

Für alle Badenixen und Wasserratten ist das 

Baden unter freiem Himmel im Altenburger 

Südbad bereits seit dem 18. Mai möglich. Und 

das Beste daran: Der Eintritt bleibt unverän-

dert bei drei Euro für Erwachsene und 1,50 Eu-

ro für Kinder. Seit Mitte Juni hat das Bad täg-

lich von 8 bis 20 Uhr geöffnet.

Spritziges Vergnügen
Ob Bahnen ziehen im Schwimmbecken, plan-

schen im Nichtschwimmerbecken oder die 

große Wellenrutsche hinabsausen – das Frei-

 Sommer, Sonne
Wasserspaß

Während das Wasser im Schwimmbecken blau schimmert, geht es am Beckenrand wahrlich bunt zu:  

grüne Liegewiese, weißer Sand im Sandkasten, roter Ketchup auf Pommes, braun gebrannte Badegäste.  

Das Altenburger Freibad lädt jetzt wieder zum Schwimmen und Erholen ein.

Jetzt macht‘s platsch! Beim Arschbom-
bencontest am 10.  August können die 
Badegäste  zeigen, was sie am Sprung-

brett drauf haben. 

Südbad am 19.7. live im MDR

Während der Sommerferien geht der 
MDR Thüringen auf Tour. Am 19. Juli 
macht das Team ab 15 Uhr im Alten-
burger Freibad Station. Neben Live- 
berichten sorgt der Radio-Sender für 
Partystimmung und hat einige Über- 
raschungen im Gepäck. 

bad hat allerhand zu bieten. Für die Jüngsten 

gibt es ein Kleinkinderbecken und eine Kin-

derrutsche. Wer sich sportlich austoben 

möchte, der kommt beim Beachvolleyball voll 

auf seine Kosten. Wagemutige können sich an 

den Sprungbrettern sowie den 5- und 10-Me-

ter-Plattformen probieren. 

Auf die Plätze, fertig, Sprung!
Apropos springen: Auch mit verschiedenen 

Attraktionen lockt die Ewa ins Freibad. So 

steigt am 10. August das Freibadfest für die 

ganze Familie mit Vereinen aus der Region 

und dem beliebten Arschbombencontest. 

Kinder und Jugendliche können dann wieder 

mächtig Wellen machen, wenn sie voller Kör-

pereinsatz vom Sprungbrett ins erfrischende 

Nass springen. Wer die Vorrunden schafft, 

kommt ins Finale. Dabei bewertet die Jury 

nicht nur die Wasserverdrängung beim Ein-

tauchen ins Becken, sondern auch den büh-

nenreifen Auftritt vor dem Sprung – frei nach 

dem Motto „Je mehr das Wasser spritzt, umso 

besser die Platzierung“. Die besten „Arsch-

bomber“ erhalten einen tollen Preis und eine 

Urkunde. Also, nichts wie hin ins Freibad und 

den Sommer genießen!

Am  
10. August  
ist Freibad-

fest!

Jetzt macht‘s platsch! Beim 
Arschbombencontest  

können mutige Springer   
zeigen, was sie am  

Sprungbrett draufhaben. 
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Baden, aber sicher!
Wenn es richtig heiß ist, wird es voll im Freibad. Rücksichtnahme und die Einhaltung von 
Baderegeln sind angesagt, damit der Aufenthalt im Badeparadies wirklich zum Vergnügen 

wird. Diese Regeln sollten Sie unbedingt beachten.

Vor dem Baden unbedingt abduschen. Herz 

und Kreislauf können sich dadurch an die 

kühlen Wassertemperaturen gewöhnen. 

Wenn Sie anfangen zu frieren, sollten Sie das 

Wasser sofort verlassen.

Niemals mit vollem oder ganz leerem Magen 

ins Wasser gehen: Bei Anstrengung kann es 

so schnell zu Kreislaufproblemen kommen. 

Wer nach dem Essen mindestens eine Stunde 

wartet, ist auf der sicheren Seite.

Nehmen Sie Rücksicht auf andere Badegäste, 

vor allem auf Kinder und ältere Menschen.

Bei Gewitter ist Baden lebensgefährlich. Ver-

lassen Sie das Wasser sofort.

Grundsätzlich sind die Anweisungen des Bä-

derpersonals zu befolgen. Rufen Sie niemals 

um Hilfe, wenn Sie keine benötigen.

Springen Sie nur dort ins Wasser, wo es auch 

erlaubt ist. Prüfen Sie, ob das Wasser tief ge-

nug ist und ob Sie mit ihrem Sprung andere 

gefährden.

Intensive Sonnenbäder vermeiden, Sonnen-

creme benutzen und ausreichend trinken. 

Die Fliesen im Sanitärbereich sind häufig 

rutschig. Gehen Sie langsam. Badelatschen 

geben Ihnen einen besseren Halt.

Kleine Nichtschwimmer tragen Schwimm-

flügel und  sollten von ihren Eltern beaufsich-

tigt werden. Luftmatratzen und Gummitiere 

bieten keine ausreichende Sicherheit. Er-

wachsene Nichtschwimmer gehen nur bis zur 

Brust ins Wasser.

Halten Sie das Wasser und Ihre Umgebung 

sauber. Abfälle gehören in den Mülleimer!



Unordnung oder Kunst? Die Ausstellung in ihrer Aufbauphase. 
Mit Installationen längst vergessener Fundstücke sollen und 

können sich die Besucher ihr eigenes Bild davon machen.
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Ein Herz für die Region



Antje Röhnert, Leiterin 
der Kindertagesstätte 

„Haus der kleinen Füße“ 
Nobitz, und Hendrik Läbe, 

Bürgermeister der Gemeinde 
Nobitz

Die Vertreter der Bergbrüderschaft des Meuselwitz-Rositzer Braunkohlereviers e. V.: 
Roland Plau, Volker Hähnig und Bernd Lindner (v. l. n. r.)
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Das Altenburger Land und speziell die Skat-
stadt sind reich an historischen Gebäuden.  
In einem befindet sich dieser Säulengang.  
Unser Bilderrätsel wirft einen seltenen Blick 
in dieses alte Gemäuer. Welches Gebäude  
suchen wir? 

Bilderrätsel

Wenn Sie die richtige Anwort wissen, schreiben 
Sie eine Postkarte* mit Ihrer Antwort an die 
Ewa, Franz-Mehring- Straße 6, 04600 Altenburg, 
Kennwort: Bilderrätsel, oder eine E-Mail* an 
ewa@ewa-altenburg.de.

Wie hoch ist der Umfang des Sponso-
rings der Ewa? 
Martin Wenzel: Derzeit unterstützen wir 

rund 28 Sportvereine und Institutionen 

der Stadt Altenburg sowie umliegender 

Ortschaften mit einem Zuwei-

sungsbetrag in Höhe von ins-

gesamt 25.000 Euro. Denn 

eine lebenswerte Stadt 

w ird auch durch ihre 

Bewohner geschaffen. 

Sport, Bildung, soziale  

Einrichtungen und kul-

turelle Vielfalt sind nur 

möglich mit dem Enga-

gement der Bürgerschaft. 

Dieser Einsatz und diese Ideen 

brauchen Unterstützung. Als heimatver-

bundenes und familienfreundliches Un-

ternehmen sind wir gerne ein Teil davon.

Die Ewa engagiert sich jedes Jahr als 
Sponsor. Könnte man sich das Geld 
nicht sparen?
Martin Wenzel: Nein, unsere Unterstüt-

zung ist jeden Cent wert. Wir sichern da-

mit bei einigen Vereinen und Institutionen 

deren Weiterbestehen. Die Ewa ist mit ih-

rem Engagement ein wichtiger Partner für 

zahlreiche Projekte. Das trägt zur Lebens-

qualität vor Ort bei und hilft bei der ehren-

amtlichen Arbeit engagierter Bürgerinnen 

und Bürger. Aber insbesondere sehen wir 

in der Nachwuchsför derung eine Investi-

tion in die Zukunft.

Sponsern Sie alle Initiativen, 
die bei Ihnen anfragen? 

Martin Wenzel: Wir un-

terstützen viele Vereine 

und Projekte. Aber alle –  

das schaffen wir leider 

nicht. Wir erhalten eine 

Vielzahl von Anfragen 

und müssen dann die 

schwere Entscheidung für 

den Zuschlag treffen.

Nach welchen Kriterien wählen Sie aus? 
Martin Wenzel: Der Zweck, das Projekt 

oder die Organisation muss gemeinnüt-

zig und aus der Region sein. Dabei liegt 

der Fokus der förderwürdigen Projekte be-

sonders auf der Arbeit mit Kindern und Ju-

gendlichen. Die Nachhaltigkeit der Projek-

te und der Gewinn für die Zukunft spielt 

– in unser aller Interesse – hierbei eine be-

sondere Rolle.

Die Übersicht aller gesponserten Vereine und 
Institutionen finden Sie unter: www.ewa- 
altenburg.de/unternehmen/sponsoring/

Gewinner Ausgabe 1/2019:
In unserem Bilderrätsel der Ausgabe 1 suchten  
wir das „Kino Capitol in Altenburg“. Wir gratu-
lieren den drei Gewinnern, die sich über einen 
Ewa-Regenschirm freuten.

*(Hinweise zum Datenschutz siehe Seite 12)

Unter allen Lesern, die 
das Bilderrätsel richtig  
lösen, verlosen wir  
passend zum Beginn 
der Freibadsaison  
ein kuschelig weiches  
Badehandtuch. Ein-
sendeschluss ist der 
17. Juli 2019.

Am 10. April 2019 erhielten Vereine und ihre Projekte die Sponso-

ringverträge für dieses Jahr. Warum der Ewa dieser Einsatz wichtig 

ist, erläutert Geschäftsführer Martin Wenzel.



Rätseln und gewinnen

Das ist Ihr Preis

Cabaret ist ein Musical-Klassiker, 
der Zeitgeschichte schreibt, ein 
Lehrstück über die Gefahr politi-
scher Teilnahmslosigkeit, ein  
Musical über Geschichte und  
voller Geschichten über authen-
tische Menschen. Allem voran ist 
Cabaret aber zeitlose Unterhal-
tung, gespickt mit berühmten 
Songs und aufregenden Choreo-
grafien. Wer jeweils zwei Karten 
für die Premiere am 8. September 
um 18.00 Uhr im Theaterzelt ge- 
winnen möchte, schickt das  
Lösungswort unseres Kreuzwort-
rätsels an die Ewa. Wir verlosen  
drei Mal zwei Tickets.
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... von Kreuzworträtsel und Kinderrätsel 

bitte per Postkarte, Fax oder E-Mail 

mit Namen und Anschrift an die Ewa 

schicken: 

Ewa, Franz-Mehring-Straße 6, 
04600 Altenburg
Kennwort: Rätsel
Fax: 03447 866-119
E-Mail: vertrieb@ewa-altenburg.de

Einsendeschluss ist der 17. Juli 2019. 

Die Gewinner werden ausgelost. Der 

Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ewa-

Mitarbeiter und deren Ange hörige 

dürfen nicht teilnehmen.

Die Lösungen

Impressum
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Fax: 03447 866-119, www.ewa-altenburg.de, Redaktion: Carola Blümel (Ewa),  Marika Schulz (trurnit Leipzig GmbH), Gestaltung: 
Heiko Roth (trurnit Publishers GmbH), Auflage: 30 000 Exemplare, Fotos: Ewa, Jens Paul Taubert, Ronny Ristok, Martin 
Klindtworth, trurnit GmbH

Informationen gemäß Art. 13 DSGVO:
Verantwortliche Stelle: 
Energie- und Wasserversorgung GmbH, Franz-
Mehring-Straße 6, 04600 Altenburg, Telefon: 
03447 866-444, 
Datenschutzbeauftragter: Jörg Thomas, E-Mail: 
ewa@ewa-altenburg.de

Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen 
Daten werden ausschließlich zur Durchführung 
des Gewinnspiels verwendet und nach Ablauf 
des Gewinnspiels gelöscht. Rechtsgrundlage ist 
hierfür Art. 6 Abs. 1 lit. a). Weitergehende Infor-
mationen zum Datenschutz können Sie unserer 
Datenschutzerklärung entnehmen, die unter 
www.ewa-altenburg.de/datenschutzerklaerung/ 
im Internet abrufbar ist oder die Sie bei uns 
postalisch anfordern können.
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Welcher Weg  
führt zum Futter?

Bei unserem Labyrinth-Rätsel suchen drei Tiere den richtigen Weg zu ihrem leckeren 
Futter: Schreibe das Tier und den jeweiligen Buchstaben, der zu seiner Lieblingsspeise 

führt, per Post oder E-Mail an die Ewa. Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir drei 
Fußbälle. Einsendeschluss ist der 17. Juli 2019. Vergiss deinen Namen und deine Adresse 

nicht. Wir wünschen viel Glück! 


